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Motivation 

Gesellschaft und Umwelt erleben einen dynamischen Wandel, geprägt von globalen Heraus-
forderungen wie Klimawandel und Rohstoffknappheit. Nachhaltige Entwicklung bietet Lösungen 
[1]. Diese Herausforderungen sind komplexe Systeme, die eine ganzheitliche Betrachtung 
erfordern [2-3]. Für das Fach Chemie bedeutet dies, dass der traditionell reduktionistische 
Ansatz erweitert werden muss, um einen Beitrag zur Bildung für nachhaltige Entwicklung leisten 
zu können. Sinnstiftende Ansatzpunkte bietet Systems Thinking [3-5]. Es bezeichnet die 
Fähigkeit, komplexe Systeme interpretieren und verstehen zu können [6]. Eine aktuelle Studie [7] 
zeigt, dass Lehrpersonen zögern, den ganzheitlichen Ansatz des Systems Thinking im Chemie-
unterricht zu integrieren, aufgrund fehlender Vorkenntnisse und aufbereiteter Lernsettings.

Fragestellung
Um ein Verständnis für das Systems 
Thinking von angehenden Lehrenden 
entwickeln zu können, sollen folgende 
Fragen beantwortet werden: 
 Wie gehen sie mit Informationen in 

einem System um? 
 Welchen Einfluss haben Performanz-

faktoren wie Visualisierungen und 
Lernaufgaben?  
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